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Selma Selman, „Ophelia’s Awakening“, 2024
Öl auf Mercedes Motorhaube, 75 x 140 x 40 cm, Mercedes-Benz Art Collection, © Selma Selman

Selma Selman in ihrem ersten Mercedes-Benz, 2020.Fo
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140 YEARS OF INNOVATION

SELMA 
SELMAN

Die Innovationskraft von Mercedes-Benz drückt sich 
auch darin aus, dass die Marke von Beginn an die 
Nähe zu Kunst und Design suchte. Diese kreative 
Offenheit schlägt sich nicht zuletzt in der langen Liste 
von bildenden Künstlern nieder, die aus ästhetischer 
Überzeugung Mercedes-Benz fuhren und fahren. Im 
Falle der Künstlerin Selma Selman geht die Faszination 
noch einen Schritt weiter, denn sie malt bevorzugt auf 
Türen und Motorhauben von Mercedes-Benz Modellen. 
Es sind häufig Selbstporträts oder Szenen aus ihrem 
Leben, die sie in gedeckten Farben auf den ausgedien-
ten Autoteilen festhält. Wie die Motive verweisen auch 
die Mercedes-Benz Fragmente auf die persönliche 
Geschichte der Künstlerin. Sie wuchs als Tochter eines 

Schrotthändlers in Bosnien-Herzegowina auf. Dort lernte 
sie die harte Arbeit in der Werkstatt und den zugleich 
wertschätzenden Umgang mit Materialien. Die Praxis des 
Recyclings prägte sie nachhaltig, denn ein ausrangierter 
Mercedes-Benz galt nicht als Müll. Vielmehr sicherte 
er das Auskommen der Familie, die als Roma einer der 
ältesten Minderheiten Europas angehört.

Vor diesem Hintergrund sind die ungewöhnlichen 
Bildträger Teil von Selma Selmans Identität und geben 
Aufschluss über ihre enge emotionale Bindung zur Mar-
ke. Nach ihren frühen Erfolgen im Kunstbetrieb kaufte 
sie ihren ersten eigenen Mercedes-Benz. Zugleich grün-
dete sie die Organisation Get The Heck To School (Marš 
u Školu), deren Ziel es ist, Roma-Mädchen weltweit den 
Zugang zu Bildung zu ermöglichen.

Selma Selman nutzt ihre Kunst als Akt des Wider-
stands, der den Blick auf jene lenkt, die oftmals überse-
hen werden oder in festgefahrenen sozialen Strukturen 
verhaftet sind. So setzt sie sich immer wieder mit ste-
reotypischen weiblichen Rollenbildern – etwa dem weib-
lichen Stammbaum ihrer Familie – auseinander, ohne 
Frauen als Opfer darzustellen. Vielmehr rückt sie deren 
Stärke in den Fokus und macht deutlich, welches Po-
tenzial durch gesellschaftliche Unterdrückung verloren 
geht. Ihre Arbeiten und ihre eigene Biografie kreisen vor 
allem um das individuelle Recht auf Selbstbestimmung.

„Ophelia’s Awakening“ zählt zu der gleichnamigen 
Serie der Künstlerin, in der die Figur der Ophelia aus 
Shakespeares „Hamlet“ eine Neuinterpretation erfährt. 
Denn sie wird nicht länger als passive, dem Wahnsinn 
verfallene Frau und Wasserleiche dargestellt, sondern 
als selbstbewusste und mutige Person. Der Schritt auf 
den Nagel drückt Verletzlichkeit und Entschlossenheit 
zugleich aus. Darin greift die Darstellung zwei Merkmale 
der künstlerischen Praxis Selmans auf. In ihren Gemäl-
den, Performances, Videos und Texten kommen Wut, 
Verzweiflung und der Drang, bestehende Machtverhält-
nisse zu durchbrechen, gleichermaßen zum Ausdruck. 

Das Werk „Ophelia’s Awakening“ ist momentan im 
Mercedes-Benz Museum in Stuttgart ausgestellt. Zudem 
ist Selma mit Werken in der Ausstellung „Power Lines. 
An Exhibition of the Mercedes-Benz Art Collection“ in 
Budapest zu sehen. 

Erfahren Sie mehr über die MERCEDES-BENZ  
ART COLLECTION und aktuelle Ausstellungen  
unter: mercedes-benz.art

Die MERCEDES-BENZ ART 
COLLECTION zählt zu den 
bedeutenden Corporate-
Kunstsammlungen weltweit. 
Die Leiterin Dr. Anne Vieth 
stellt hier ihre Highlights vor. 
Diesmal: die bemalte Haube 
einer A-Klasse – das Werk einer 
Künstlerin mit einer langen und 
tiefen emotionalen Verbindung 
zur Marke Mercedes-Benz

Text von Dr. Anne Vieth


